
Problembewusstsein
Um zu erkennen, was um uns herum
 geschieht, brauchen wir Licht. Das
 gesunde Auge kann seine Sehaufgabe
umso besser erfüllen, je optimaler die
Beleuchtung den physiologisch-opti-
schen Anforderungen des Auges ange-
passt ist. Durch die Anpassung an die
 natürliche Beleuchtung ist das Auge in
der Lage, ein weites Spektrum von Licht-
energie zu verarbeiten. Daher kann man
z. B. im hellen Sommersonnenschein bei
100000 Lux aber auch in einer klaren
Mondnacht bei 0,2 Lux (und darunter)
 etwas sehen. Den Vorgang im Auge, sich
auf derart unterschiedliche Helligkeiten
(Leuchtdichten) einzustellen, nennt man
Adaption. Die Dunkelanpassung dauert
dabei recht lange (bis zu 30 min), die
Hellanpassung geht jedoch in Sekunden
vor sich.
Die hohe Technisierung der Arbeitswelt
fordert vom Menschen zunehmend 
• Steuerungs-, 
• Überwachungs- und 
• Kontrollaufgaben. 
Hohes Sehvermögen, d. h. gesunde
 Augen und gute Beleuchtung, sind hier-
für eine wichtige Voraussetzung.
Unter Berücksichtigung dieser Situation
ist es überraschend, dass in vielen
 Fällen die Beleuchtung von Wohn- und
 Arbeitsräumen sozusagen „nebenher“
behandelt wird. Am ehesten wird noch in
Büros auf gutes Licht Wert gelegt. In
 Produktionsbereichen, Werkstätten, La-
gern, auf Verkehrswegen im Freien wird
die Beleuchtung nicht selten vernachläs-
sigt.

Entwicklung 
der Regelwerke

Für Großbetriebe mit Serienfertigung sieht
das zwar besser aus und auch in Bürobe-
trieben (Bild �) war schon seit Einführung
der elektrischen Energieversorgung vor
mehr als einhundert Jahren häufig eine
weitgehend akzeptable Beleuchtung
 gewährleistet. Die extreme Darstellung
 eines Eisenerzbergwerks von 1838 in Bild
� zeigt aber, dass im gewerblichen Be-
reich nicht immer optimale Bedingungen
vorgelegen haben während andererseits
für das Gebiet „Entertainment“ auch
schon gegen Ende des 19. Jahrhunderts
umfangreiche Beleuchtungseinrichtungen
(Bild �) zur Verfügung standen.
Die Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV)
aus dem Jahre 2004 – abgeleitet aus § 18
des Arbeitsschutzgesetzes – fordert u. a.
auch Mindestbedingungen für die Be-
leuchtung am Arbeitsplatz.
Im Anhang zur ArbStättV heißt es u. a.:
3.4 Beleuchtung und Sichtverbindung
(1) Die Arbeitsstätten müssen möglichst
ausreichend Tageslicht erhalten und mit
Einrichtungen für eine der Sicherheit und
dem Gesundheitsschutz der Beschäftig-
ten angemessenen künstlichen Beleuch-
tung ausgestattet sein.

(2) Die Beleuchtungsanlagen sind so
 auszuwählen und anzuordnen, dass sich
dadurch keine Unfall- oder Gesundheits-
gefahren ergeben können.
(3) Arbeitsstätten, in denen die Beschäf-
tigten bei Ausfall der Allgemeinbeleuch-
tung Unfallgefahren ausgesetzt sind,
müssen eine ausreichende Sicherheits-
beleuchtung haben.
Konkrete Festlegungen über die Ausfüh-
rung der Beleuchtungseinrichtungen sol-
len in besonderen Regeln für Arbeitsstät-
ten beschrieben werden. Da zum Bereich
Beleuchtung bisher keine derartigen
 Regeln veröffentlicht worden sind, hat der
berufsgenossenschaftliche Fachausschuss
„Einwirkungen und arbeitsbedingte Ge-
sundheitsgefahren“ beim Hauptverband
der gewerblichen Berufsgenossenschaf-
ten (heute Deutsche Gesetzliche Unfall-
versicherung – DGUV) mit der Berufsge-
nossenschaftlichen Regel (BGR) 131-1
Natürliche und künstliche Beleuchtung
von Arbeitsstätten Teil 1 im Oktober
2006 Handlungshilfen für den Unterneh-
mer geschaffen.
Diese berufsgenossenschaftlichen Regeln
für Sicherheit und Gesundheit bei der  Arbeit
(BG-Regeln) sind Zusammenstellungen
bzw. Konkretisierungen von Inhalten aus 
• staatlichen Arbeitsschutzvorschriften

(Gesetze, Verordnungen)
• und/oder berufsgenossenschaftlichen

Vorschriften (Unfallverhütungsvorschrif-
ten)

• und/oder technischen Spezifikationen
• und/oder den Erfahrungen berufsge-

nossenschaftlicher Präventionsarbeit.
Sie richten sich in erster Linie an den
 Unternehmer und sollen ihm Hilfestel-

Gutes Sehen hat für den
Menschen im privaten Alltag
ebenso wie im Berufsleben
große Bedeutung. Mehr als
80 % aller Sinneseindrücke
werden über die Augen aufge-
nommen. Wir müssen z. B.
die Bewegung unserer Hände
bei den meisten Arbeiten
durch Blickkontakt steuern
und optische Informationen
aller Art aufnehmen sowie
Gefahren erkennen.

Arbeitssicherheit

Beleuchtung am Arbeitsplatz
Teil 1: Entwicklung der Regelwerke 
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� Großer Aufwand bei der künstlichen Beleuchtung im Büro schon vor mehr als 100 Jahren
Quelle: Bildarchiv Preußischer Kulturbesitz
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lung bei der Umsetzung seiner Pflichten
aus staat lichen Arbeitsschutzvorschrif-
ten oder Unfallverhütungsvorschriften
 geben sowie Wege aufzeigen, wie Ar-
beitsunfälle, Berufskrankheiten und
 arbeitsbedingte Gesundheitsgefahren
vermieden werden können.

BGR 131
Die dieser BG-Regel zugrunde liegenden
neuen Beleuchtungskonzepte reichen von
der raumbezogenen Beleuchtung – wie sie
in älteren Regelwerken vorgesehen war –
bis hin zur Kombination mehrerer Be-
leuchtungskonzepte und schaffen somit
Möglichkeiten zu Flexibilität und praxisori-
entierter Anpassung der Beleuchtung. Die
BG-Regel „Natürliche und künstliche Be-
leuchtung von Arbeitsstätten“ besteht aus
zwei Teilen 
• Teil 1: Handlungshilfen für den Unter-

nehmer. 
• Teil 2: Leitfaden zur Planung und zum

Betrieb der Beleuchtung.
Beide Teile regeln die Beleuchtungserfor-
dernisse hinsichtlich der Arbeitssicherheit
und des Gesundheitsschutzes.
Teil 1 dieser BG-Regel richtet sich in ers-
ter Linie an den Unternehmer. Dieser
 erste Teil stellt in anschaulicher Frageform
die Grundlagen einer guten Beleuchtung
sowie wichtige Kernpunkte zur Planung
und Betrieb von Beleuchtungsanlagen

 zusammen. In verständlicher Sprache und
selbsterklärenden Abbildungen werden
verschiedene praxisnahe Beleuchtungs-
konzepte dargestellt.
Teil 2 dieser BG-Regel „BGR 131-2: Na-
türliche und künstliche Beleuchtung von
Arbeitsstätten; Leitfaden zur Planung und
zum Betrieb der Beleuchtung. 10.2006“
richtet sich im Gegensatz zum ersten Teil
in erster Linie an Beleuchtungsfachleute
einschließlich Beleuchtungsplaner inner-
halb und außerhalb des Betriebs. In die-
sem zweiten Teil sind die neuesten ar-
beitswissenschaftlichen Erkenntnisse zur
Beleuchtung zusammengetragen. Er kon-
kretisiert, wie die in Teil 1 aufgeführten
Beleuchtungskonzepte umgesetzt werden
können.
Diese BG-Regel 131 – insbesondere Teil 2
– soll als Grundlage für die Erstellung der
neuen Arbeitsstätten-Regel (ASR) zum
Thema Beleuchtung dienen. So wird er-
reicht, dass bei Beachtung der in BGR 131
beschriebenen Maßnahmen, auch die
 Forderungen der Arbeitsstätten-Regeln
(ASR) künftig weitgehend erfüllt sind.

H.H. Egyptien

Licht und
Sehen

Fortsetzung LERNEN 
& KÖNNEN

� Schlechte Beleuchtungsverhältnisse im Bergbau wie im gesamten
industriellen und gewerblichen Bereich bis weit in das letzte Jahr-
hundert hinein

� Aufwendige Einrichtungen im Theaterbetrieb kurz nach der Ein-
führung der elektrischen Beleuchtung

BG-Informationen
• Bildschirm- und Büroarbeitsplätze

(BGI 650),
• Beleuchtung im Büro – Hilfen für die

Planung von Beleuchtungsanlagen
von Räumen mit Bildschirm- und
 Büroarbeitsplätzen (BGI 856),

• Sonnenschutz im Büro – Hilfen für die
Auswahl von geeigneten Blend- und
Wärmeschutzvorrichtungen an Bild-
schirm- und Büroarbeitsplätzen (BGI
827),

Normen
• DIN EN 12464-1 Licht und Beleuch-

tung; Beleuchtung von Arbeitsstät-
ten; Teil 1: Arbeitsstätten in Innen-
räumen,

• DIN 5034 Tageslicht in Innenräumen,
• DIN 5035-6 Beleuchtung mit künst-

 lichem Licht; Teil 6: Messung und
 Bewertung,

• DIN 5035-7 Beleuchtung mit künst-
 lichem Licht; Teil 7: Beleuchtung von
Räumen mit Bildschirmarbeitsplät-
zen,

• DIN 5035-8 Beleuchtung mit künst-
 lichem Licht; Teil 8: Arbeitsplatz-
leuchten; Anforderungen, Empfehlun-
gen und Prüfung,

• prEN ISO 8995-2 Beleuchtung an
 Arbeitsplätzen; Teil 2: Im Freien.

Schriften 
Zusätzlich sei auf die umfangreichen
Ausarbeitungen der Fördergemeinschaft
Gutes Licht (www.licht.de) verwiesen.

REGELN UND NORMEN

LuK-0909  02.09.2009  10:29 Uhr  Seite 11



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile ()
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 35
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 72
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.30000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 2.40
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 72
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.30000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 2.40
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 400
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.33000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /CHT (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DAN (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ESP (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /FRA (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ITA (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /JPN (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /KOR (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NLD (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NOR (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /PTB (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SUO (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SVE (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ENU (INTERNET: Creates PDF for the Internet. Quality: 72/300 dpi, JPEG Minimum. All colors will be converted to sRGB! Font subset below 35%. Preflight: job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


